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Der Kulturpark ist vom Bahnhof Hard-
brücke innert fünf Gehminuten gut zu 
erreichen. Für Autofahrer:innen steht 
auf der Strassenseite gegenüber das 
Parkhaus Pfingstweid zur Verfügung.

Kosten
Das Netzwerktreffen, inklusive
Verpflegung am Mittag, ist 
kostenlos.

Anmeldung
Via Online-Formular
bis 22. August 2023

Verschiedene Befragungen zeigen, dass 
Kinder und Jugendliche eine hohe  
psychische Belastung erleben. Viele Eltern, 
Gemeinden und Fachpersonen suchen  
nach Lösungen. Der mehrstufige Gemeinde
entwicklungsprozess Communities That 
Care zielt darauf ab, Kindern und Jugend-
lichen ein gesundes Aufwachsen zu  
ermöglichen – mit weniger Risiko und 
mehr Schutzfaktoren, die unter anderem 
auch die psychische Gesundheit stärken. 

Am ersten nationalen Netzwerktreffen von 
Communities That Care Schweiz geben  
Expertinnen und Experten Einblick in die  
Hintergründe und Erfahrungen aus dem  
Alltag mit CTC, der Jugendpartizipation und 
der Psychiatrie.

https://www.google.ch/maps/dir//Pfingstweidstrasse+16,+8005+Z%C3%BCrich/@47.3866104,8.5179048,20z/data=!4m18!1m8!3m7!1s0x47900a40a4736bfb:0xcb0a4c7bedace33d!2sPfingstweidstrasse+16,+8005+Z%C3%BCrich!3b1!8m2!3d47.3882502!4d8.5178217!16s%2Fg%2F11c1fp_yzk!4m8!1m0!1m5!1m1!1s0x47900a40a4736bfb:0xcb0a4c7bedace33d!2m2!1d8.5178217!2d47.3882502!3e2?entry=ttu
https://www.radix.ch/de/gesunde-gemeinden/angebote/communities-that-care/1-nationales-netzwerktreffen/


Programm

09.00 Eintreffen & Kaffee

09.20 Begrüssung

09.30 Communities That Care:  
Best Practice aus Deutschland

 CTC wurde in Deutschland erstmals von 
2009 bis 2012 im Rahmen eines Modell
versuchs in Niedersachsen umgesetzt. 
Seither arbeiten bereits mehr als  
50 Gemeinden in Deutschland mit CTC.

 Sven Kruppik von der CTC-Transferstelle 
Deutschland gewährt uns exklusive Einblicke 
in diese wertvolle Arbeit.

10.30 Pause

10.45 Jugendpartizipation im  
CTCProzess am Beispiel der 
Stadt Chur

 Die Stadt Chur engagiert sich seit 2022 
vorbildlich im CTCProzess und setzt 
dabei auf gelebte Partizipation.  
Margrith Meier, CTC-Projektleiterin Chur 
zeigt uns zusammen mit Eyoram Asefaw, 
Mitglied CTC-Echogruppe wie gewinn-
bringend Partizipation für alle ist.

11.45 Mittagessen vor Ort

13.15 Psychische Belastungen bei  
Kindern und Jugendlichen –  
Warum nehmen sie zu und was 
können wir dagegen tun?  
Eine Einordnung aus kinder und jugend-
psychiatrischer Sicht.

 Inputreferat mit Dr. med. Dagmar Pauli,  
Stv. Klinikdirektorin und Chefärztin an der Klinik 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Zürich 

14.45 Erfahrungsaustausch zwischen den  
Teilnehmenden in Kleingruppen

 Was nehmen die Teilnehmenden vom  
Gehörten für ihren (bevorstehenden)  
CTC-Prozess in ihrer Gemeinde / ihrem  
Zuständigkeitsbereich mit?

15.30 Pause

15.45 Plenum: Erkenntnisse aus den  
Austauschrunden

16.15 Schluss



Trägerschaft

RADIX Schweizerische Gesundheitsstiftung
Pfingstweidstrasse 10
8005 Zürich
+41 44 360 41 00

Daniela Heimgartner
heimgartner@radix.ch

JanMichael Gerber
gerber@radix.ch

Britta Thelitz
thelitz@radix.ch

Unsere Finanzpartner

Communities That Care ist Teil des Kinder- und Jugendpro-
gramms Free. Fair. Future. des Tabakpräventionsfonds (TPF) 
und wird durch diesen finanziert. Free. Fair. Future. verfolgt die 
Vision, dass Kinder und Jugendliche in der Schweiz ein Leben 
ohne Tabak und Nikotin führen. Das Programm finanziert Mass-
nahmen, die Kinder und Jugendliche ins Zentrum stellen und 
verbindet alle neuen und bisherigen Akteure der Tabakpräven-
tion. Statt auf klassische Präventionsmassnahmen setzt Free. 
Fair. Future. auf eine gesamtheitliche Betrachtung der Lebens-
welten und lädt die gesamte Zivilgesellschaft – insbesondere 
Kinder und Jugendliche – dazu ein, eigene Ideen und Projekte 
zum Schutz unserer jungen Generation umzusetzen.

www.freefairfuture.ch

Das Projekt CTC wird von Gesundheitsförderung Schweiz im 
Rahmen der Projektförderung der Kantonalen Aktionsprogramme 
(KAP) zur Förderung der Psychischen Gesundheit von Kindern 
und Jugendlichen unterstützt. Mit der Projektförderung der 
Kantonalen Aktionsprogramme (KAP) unterstützt Gesundheits-
förderung Schweiz Organisationen, Vereine und Institutionen, 
die sich mit einem Projekt für Gesundheitsförderung und 
Prävention engagieren. Die Projekte sind auf die Bedürfnisse 
der KAP abgestimmt.


